
Jesus ist weg! 

(Lukas 3,41(Lukas 3,41--51)51)  
 

Hilfsmittel:   

 Bild oder Figur von Jesus in der Krippe  

 Stock 

 Lupe, Fernglas oder zwei Klopapier-Rollen zusammengebunden als Spielfernglas 

 Figur für Jesus, zum Beispiel eine Duplofigur 

 Schuhkarton 

 

Geschichte: 

Schaut mal, was ich hier habe. (Jesus in der Krippe zeigen.) Weiß denn jemand, wer das ist? Jesus. Als         
ganz kleines Baby. Über Weihnachten haben wir ganz viel von Jesus als Baby gehört. Aber denkt ihr denn, 
dass Jesus immer nur ein Baby war? Nein! Auch Jesus ist größer geworden, genau wie ihr auch immer              
größer werdet. Erst war Jesus ein kleiner Junge und dann ein größerer Junge. 

In unserer Geschichte aus der Bibel war Jesus schon ein großer Junge. Und deshalb haben seine Eltern,         
Maria und Josef, ihn mit auf eine lange Reise in die große Stadt Jerusalem genommen. Sie mussten viele 
Tage laufen (den Stock herausholen und einmal um die Kinder herumgehen).  In Jerusalem war ein großes 
Fest mit ganz vielen Leuten. Das war schön. 

Dann sind alle wieder nach Hause gegangen. Auch Maria und Josef. Sie dachten, dass Jesus auch unter            
den vielen Leuten war, die mit auf dem Rückweg waren (wieder mit dem Stock laufen). Aber dann                      
merkten sie, dass Jesus gar nicht dabei war. Jesus war weg! 

Maria und Josef sind bis nach Jerusalem zurückgelaufen (mit dem Stock laufen). Und dann suchten sie in 
der ganzen Stadt nach Jesus (mit dem Fernglas in allen Ecken nach Jesus schauen, die Kinder können                  
vielleicht beim Suchen helfen). Maria und Josef mussten drei Tage suchen und dann endlich hatten sie          
Jesus gefunden („Jesus“ unter dem Schuhkarton finden). Jesus war im Tempel, dem besonderen Haus für 
Gott, und redete dort mit den Leuten über Gott.  Seine Mutter sagte: „Warum bist du hier? Wir haben so 
lang nach dir gesucht!“ Aber Jesus sagte: „Wusstet ihr nicht, dass ich im Haus meines Vaters sein soll?“                        

Obwohl Maria und Josef die Eltern von Jesus waren, wusstest du, dass Jesus eigentlich der Sohn Gottes 
ist? Das klingt verwirrend, aber denkt wieder an Weihnachten — da feiern wir, dass Gott seinen Sohn              
Jesus als kleines Baby auf die Erde geschickt hat. (Zeige noch einmal Jesus in der Krippe.) Der Vater von         
Jesus ist Gott, darum hat er gesagt, dass er im „Haus seines Vaters“ über Gott reden und von ihm lernen 
wollte.  

Aber Jesus ist dann mit seinen Eltern Maria und Josef nach Hause gegangen (Alle Kinder können auf-
stehen und Jesus nach Hause bringen). 

Und das nächste Mal sehen wir dann, was Jesus gemacht hat, als er erwachsen war. 
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